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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 23. 3. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 
547. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Der Sieg Sorats und die Kulturauf-
erstehung der Menschheit (88) 
 
(Ich schließe an Artikel 546 an.) 
 
Bild.de meldet in einem Video2: Japan und die Angst vor der Strahlung. Sie sehen sie nicht, 
sie riechen sie nicht, sie schmecken sie nicht. Unsichtbar und schnell schreitet die atomare 
Verseuchung nach dem Unglück am AKW Fukushima voran3.… 
 

 
 
Und schreibt4: Die US-Lebensmittelbehörde kündigte strenge Importvorschriften für Lebens-
mittel an.  Das Umweltbundesamt rechnet damit, dass radioaktive Partikel im Tagesverlauf 
Mitteleuropa erreichen könnten. 
Der Leiter der Messstation Schauinsland des Umweltbundesamts, Erich Wirth. sagte dem 
MDR, in den vergangenen Tagen sei sowohl in Kalifornien als auch in Island eine erhöhte 
radioaktive Strahlung gemessen worden. 
„Und von da ist es nicht mehr weit bis Mitteleuropa“, sagte er. Die Radioaktivität werde 
jedoch „sehr, sehr niedrig sein“. 
 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/23/japan-erdbeben-tsunami-atom-angst-ticker/strahlung-erreicht-
europa-weltweite-angst-vor-dem-super-gau.html 
3 Vgl. meine Fragen in Artikel 537 (S. 2) und 541 (S. 2) 
4 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/23/japan-erdbeben-tsunami-atom-angst-ticker/strahlung-erreicht-
europa-weltweite-angst-vor-dem-super-gau.html  
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Enttäuschend ist, dass Robert Hetkämper (– er hat seinen Standort von Tokio nach Osaka  
verlegt –), der einige interessante Aussagen machte5, nun auch diese Lüge von der „Rettung 
vor dem Super-GAU“ hinausposaunt (tagesschau vom 23. 3. 2011, 20:00)6: 
 

 
 
… Nach allem, was man von dort hört, ist die Lage am Atomkraftwerk Fukushima noch lange 
nicht wirklich unter Kontrolle, der Super-GAU noch nicht endgültig abgewendet. Und die 
Bedrohung für die Megametrople (Tokio mit ca. 37 Millionen Einwohnern)7 scheint heute 
realer als zuvor – die Angst kommt näher (vgl.o.). 
 

   
(Li: Block 3. Dort befinden sich geschmolzene Brennstäbe mit [u.a.] Plutonium: Hochgiftiges Plutonium aus 
AKW ausgetreten8. Re: Niemand hätte gewagt zu behaupten, dass im zerstörten World Trade Center in New 
York [Bild] 2001 hochtechnisierte Geräte noch funktionsfähig wären. Nach 10 Jahren wird das (z.B.) über  
Block 3 erzählt: … Im stark zerstörten Reaktor 3 ist es nach IAEA-Informationen nicht möglich, die Instrumente 
mit Strom zu versorgen. Dort stieg am Mittwoch [hochradioaktiver] schwarzer Rauch auf, und Arbeiter mussten 
die Anlage verlassen.…9) 
 
Kommen wir auf den CIA-Mossad-Terroranschlags vom 11. 9. 2001 zurück (siehe Artikel 
547, S. 4/5). Genau 2 ½10 Jahre danach, und genau 7 Jahre vor der „dritten Atombombe auf 

                                                 
5 Siehe Artikel 540 (S. 6/7) 
6 http://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/ts25576.html  
7 Die Metropolregion Tokio ist die größte der Welt (siehe Artikel 529, S. 3) 
8 http://www.t-online.de/   23. 3. 2011, 18:30 (Titel). In Block 3 lagert das 
9 http://nachrichten.t-online.de/akw-fukushima-hochgiftiges-plutonium-aus-akw-ausgetreten-/id_45197718/index  
10 2 ½ = 2,5 (vgl. 25 in Artikel 531, S. 2) 
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Japan“, erfolgte am 11. 3. 200411 das okkulte Verbrechen von Madrid12: Die Zuganschläge in 
der spanischen Hauptstadt Madrid waren eine Serie von zehn durch … (IKOCIAM 13) 
ausgelösten Bombenexplosionen am 11. März 2004 14. Dabei wurden 191 Menschen ermor-
det15. 
 

   
(11. 3. 2004: Detonation eines Sprengsatzes auf einem Bahngleis in Madrid und Zerstörungen) 
 
Auffallend ist: 
 

- Vom 11. 9. 2001 (New York) bis zum 11. 3. 2004 (Madrid) sind es    2 ½ Jahre 
- Vom 11. 3. 2004 (Madrid) bis zum 11. 3. 2011 (Japan) sind es      2 x 3 ½ Jahre 
- Vom 11. 9. 2001 (New York) bis zum 11. 3. 2011 (Japan) sind es 2 x 3 ½ und 2 ½ 

Jahre 
 
3 ½16 Jahre sind 42 Monate. Dieser „Zeitrahmen“17 wird in der Johannes-Apokalypse in 
Zusammenhang mit Sorat-666 erwähnt: 
Und es wurde ihm (dem „Tier“/Sorat-666) ein Mund gegeben, mit dem es großtönende Worte 
und Worte der Feindschaft gegen den Geist aussprechen, dazu eine Vollmacht, aus der heraus 
es zweiundvierzig Monate lang wirken konnte (13.5.). 
 
(Fortsetzung folgt.) 
 
 
 

                                                 
11 Quersumme (Qs) von 11. 3. 2004 = 11 
12 Ich erlaube mir – ohne bisher darüber ausführliche Artikel veröffentlicht zu haben – von einem okkulten 
Verbrechen zu sprechen. 
13  IKOCIAM = Internationale Killerorganisation von CIA & Mossad (und anderen Geheimdiensten inkl. 
„Insider“ von Polizei, Rettungskräften, Militär, usw.) 
14 http://de.wikipedia.org/wiki/Madrider_Zuganschl%C3%A4ge 
15 http://de.wikipedia.org/wiki/Madrider_Zuganschl%C3%A4ge 
16 Die 3 ½ ist eine Zahl, die hin und wieder in der Johannes-Apokalypse auftaucht: 

- Menschen aus allen Rassen und Stämmen und Sprachen und Völkern werden dreieinhalb Tage lang ihre 
Leichname sehen, und man wird nicht zulassen, dass ihre Leichname in Gräber gelegt werden (11.9.) 

- Und nach dreieinhalb Tagen zog der Lebensgeist aus den göttlichen Welten wieder in sie ein, und sie 
konnten sich auf ihre Füße stellen. Ein großer Schrecken ergriff alle, die sie so sahen. (11.11.) 

- Da wurden dem Weibe die zwei Flügel des großen Adlers gegeben. Mit ihnen sollte sie in die Wüste 
fliegen, an den Ort ihrer Bestimmung, wo ihr Leben dreieinhalb Zeiten gefristet werden sollte, 
fern von dem Angesicht der Schlange.(12.14) 

17  Dies ist eine okkulte Zahl, d.h.: sie hat viele Bedeutungen. Interessant ist, dass genau dieser „Zeit-
rahmen“ auch zeitlich zur Anwendung kommt (s.o.)  


